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In dieser Technischen Produktinformation finden Sie die
aktuellen Bestellbezeichnungen der Schaeffler Gruppe
Industrie. In einigen Ländern werden ggf. noch 
abweichende Bestellbezeichnungen verwendet 
(siehe Gegenüberstellung auf Seite 24).



Anwendung

Mit FAG Hydraulikmuttern HYDNUT
(Hydraulic Nut) presst man Teile mit
kegeliger Bohrung auf ihren kegeligen
Sitz. Die Pressen werden vor allem
dann verwendet, wenn mit anderen
Hilfsmitteln, zum Beispiel
 Wellenmuttern oder Druckschrauben,
die erforderlichen Aufpresskräfte
nicht mehr aufgebracht werden
können. 

Hauptanwendungsgebiete:
• Montage von Wälzlagern mit

kegeliger Bohrung. Die Wälzlager
können direkt auf einer kegeligen
Welle, auf einer Abziehhülse oder
auf einer Spannhülse sitzen. 
Bei Abziehhülsen- und  Spann -
hülsen befestigung kann die
 Hydraulik mutter auch zur
 Demontage benutzt werden. 

• Montage von Kupplungen,
 Zahnrädern, Laufrädern,
 Schiffspropellern...

Aufbau 

FAG Hydraulikmuttern bestehen 
aus einem Pressenkörper und aus
einem Ringkolben, Bild 1. 
Der Kolben wird hydraulisch betätigt.
Den Druckraum dichten zwei zu
 Ringen verschweißte Dichtschnüre
aus Weich-PVC ab.

Die Hydraulikmuttern sind für einen
Öldruck von maximal 800 bar
 ausgelegt.
Der Hub ist so bemessen, dass die
entsprechenden Wälzlager oder
Bau teile mit kegeliger Bohrung in
einem Arbeitsgang montiert werden
können.

Die Bohrung d2 des Pressenkörpers
kann ein metrisches Feingewinde,
ein Trapezgewinde oder ein Gewinde
in Zollabmessung haben. Somit gibt
es für alle gängigen Hülsen- und
Wellen gewinde eine passende 
FAG Hydraulikmutter.

Anwendung · Aufbau
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Für höhere Aufpresskräfte liefern
wir auch Hydraulikmuttern mit 
einer glatten Bohrung (verstärkte
 Ausführung). 
FAG Hydraulikmuttern haben
 Ölanschlüsse mit dem Anschluss -
gewinde G.. Bei Ausführungen mit
Gewinde sitzen zwei Anschlüsse an
der Stirnfläche und einer an der
Mantelfläche. Bei der verstärkten
 Ausführung sind beide Anschlüsse
an der Mantelfläche.
Die Hydraulikmuttern mit Gewinde
haben Bohrungen, die der leichteren
Handhabung dienen. 
Mit  zunehmender Größe nimmt
auch die Zahl dieser Bohrungen zu,
siehe Tabelle in Bild 2. 
Größere Hydraulikmuttern haben
zur Erleichterung des Transports
auch Gewindebohrungen für
 Ringschrauben.

Handhabungsbohrungen Ölanschluss G1/4

Ölanschluss G1/4

d2

30°

1: FAG Hydraulikmutter (Ausführung mit Gewinde)



Ausführungen 

FAG Hydraulikmuttern gibt es in
verschiedenen Ausführungen:

• mit metrischem Feingewinde und
mit Trapezgewinde
Diese Ausführung passt zu 
allen genormten Spann- und
Abzieh hülsen mit metrischen
 Abmessungen.
Bestellbezeichnungen:
HYDNUT50 bis HYDNUT200
(metrisches Feingewinde nach
DIN 13) und
HYDNUT205 bis HYDNUT1180
(Trapezgewinde nach DIN 103) 

• mit Zollgewinde
Diese Hydraulikmuttern
 entsprechen den ABMA Standards
for Bearing Mounting Accessories,
Section 8, Locknuts Series N-00. 
Bestellbezeichnungen:
HYDNUT90-INCH bis 
HYDNUT530-INCH.

• in verstärkter Ausführung
Diese Hydraulikmuttern haben
eine glatte, nach H7 bearbeitete
Bohrung. Sie wurden vornehmlich
für den Schiffbau entwickelt, 
da hier höhere Montagekräfte
erforderlich sind und die Hydraulik-
muttern meist auf eine Mutter mit
Zentrier ansatz gesetzt werden.
Bestellbezeichnungen:
HYDNUT100-HEAVY bis 
HYDNUT900-HEAVY

Sonderausführungen liefern wir auf
Anfrage.

Aufbau · Ausführungen
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Ersatzdichtungen

Dichtungen sind Verschleißteile.
Wir liefern Ersatzdichtungen für alle
Hydraulikmuttern (1 Satz liegt jeder
HYDNUT bei Originalauslieferung
bei). 

Bestellbeispiele:
HYDNUT160.SEAL
(für HYDNUT160 oder 
HYDNUT160-INCH)

HYDNUT600-HEAVY.SEAL
(für HYDNUT600-HEAVY)

Gewinde Handhabungsbohrungen
d2 Anzahl Durchmesser

stirnseitig mantelseitig
mm inch mm

50...200 3,527...7,847 2 2 10
205...345 8,628...13,339 4 4 12
350...395 14,170...14,957 4 4 14

≥ 400 ≥ 15,745 6 6 16

2: Bohrungen am Pressenkörper zur leichteren Handhabung der FAG Hydraulikmuttern



Kolben-
flächeBestell -

bezeichnung

Hydraulik-
mutter

HYDNUT50 M50~1,5 110 40 88 51 2 4 30,6 2,3 245
HYDNUT55 M55~2 118 40 92 56 2 4 31,2 2,6 250
HYDNUT60 M60~2 125 40 96 61 2 4 31,6 2,8 253
HYDNUT65 M65~2 132 40 103 66 3 4 35,5 3,1 284
HYDNUT70 M70~2 140 40 110 71 3 4 41 3,4 328

HYDNUT75 M75~2 145 40 116 76 3 4 44,8 3,6 359
HYDNUT80 M80~2 150 40 122 81 3 4 49 3,8 392
HYDNUT85 M85~2 155 40 126 86 3 4 49,3 3,9 394
HYDNUT90 M90~2 160 40 130 91 3 5 50 4,2 395
HYDNUT95 M95~2 165 40 136 96 3 5 52 4,3 416

HYDNUT100 M100~2 170 42 142 101 3 5 54,5 4,7 435
HYDNUT105 M105~2 175 42 147 106 6 5 56,6 4,7 453
HYDNUT110 M110~2 180 43 152 111 6 5 59 5 470
HYDNUT115 M115~2 185 43 157 116 6 5 60,8 5,2 487
HYDNUT120 M120~2 190 43 162 121 6 5 63 5,4 504

HYDNUT125 M125~2 195 44 167 126 7 5 65 5,6 520
HYDNUT130 M130~2 200 44 171 131 7 5 65 5,8 520
HYDNUT135 M135~2 205 45 176 136 7 5 66,6 6 533
HYDNUT140 M140~2 210 45 182 141 7 5 69 6,3 552
HYDNUT145 M145~2 215 46 186 146 7 5 70,6 6,6 565

Gewinde Abmessungen Masse Aufpresskraft
W

d2 Dm b1 DK dK g Hub bei 800 bar

mm cm2 kg kN

FAG Hydraulikmuttern, Gewinde in metrischen Abmessungen

FAG Hydraulikmuttern
Gewinde in metrischen Abmessungen
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Hydraulikmuttern können ähnlich wie Muttern gesichert werden, siehe Seite 14.
Wir liefern auch Ersatzdichtungen für Hydraulikmuttern (Nachsetzzeichen .SEAL). 
Bestellbeispiel (für HYDNUT115): HYDNUT115.SEAL. Jeder Hydraulikmutter liegt bei Originalauslieferung ein Satz Dichtungen bei.

d2

b1

g

Dm

G1/4

dk Dk

G1/4



5

Kolben-
flächeBestell -

bezeichnung

Hydraulik-
mutter

HYDNUT150 M150~2 220 46 191 151 7 5 75,3 6,8 602
HYDNUT155 M155~3 225 46 200 156 7 5 81,8 7,2 654
HYDNUT160 M160~3 235 47 206 161 7 6 87,2 8 698
HYDNUT165 M165~3 240 47 211 166 7 6 92,3 8,2 739
HYDNUT170 M170~3 245 48 216 171 7 6 94,7 8,6 758

HYDNUT180 M180~3 255 48 227 181 7 6 103 9,1 824
HYDNUT190 M190~3 270 50 240 191 8 8 116 10,5 928
HYDNUT200 M200~3 280 50 251 201 8 8 125 11,5 1 000
HYDNUT205 Tr205~4 290 51 258 207 8 8 132,2 12,3 1 058
HYDNUT210 Tr210~4 295 52 263 212 9 9 135 12,7 1 080

HYDNUT215 Tr215~4 300 53 268 217 9 9 137,7 13,2 1 102
HYDNUT220 Tr220~4 305 53 273 222 9 9 144,2 13,5 1 154
HYDNUT225 Tr225~4 315 54 282 227 9 10 153 15 1 224
HYDNUT230 Tr230~4 320 54 287 232 9 10 160 15,3 1 280
HYDNUT235 Tr235~4 325 54 290 237 9 10 161,7 15,5 1 294

HYDNUT240 Tr240~4 330 55 296 242 9 10 165,3 16,1 1 323
HYDNUT250 Tr250~4 345 56 310 252 10 10 182,2 18 1 458
HYDNUT260 Tr260~4 355 57 319 262 10 11 188 19 1 504

HYDNUT270 Tr270~4 370 58 332 272 10 12 196 21,1 1 568
HYDNUT275 Tr275~4 375 58 337 277 10 12 204 21,5 1 632
HYDNUT280 Tr280~4 380 59 342 282 10 12 211,7 22,3 1 694
HYDNUT290 Tr290~4 390 60 352 292 10 13 218,3 23,3 1 747
HYDNUT295 Tr295~4 400 60 362 297 10 13 230 25 1 840

Gewinde Abmessungen Masse Aufpresskraft
W

d2 Dm b1 DK dK g Hub bei 800 bar

mm cm2 kg kN

FAG Hydraulikmuttern, Gewinde in metrischen Abmessungen

FAG Hydraulikmuttern
Gewinde in metrischen Abmessungen

Hydraulikmuttern können ähnlich wie Muttern gesichert werden, siehe Seite 14.
Wir liefern auch Ersatzdichtungen für Hydraulikmuttern (Nachsetzzeichen .SEAL). 
Bestellbeispiel (für HYDNUT260): HYDNUT260.SEAL. Jeder Hydraulikmutter liegt bei Originalauslieferung ein Satz Dichtungen bei.

d2

b1

g

Dm

G1/4

dk Dk

G1/4



Kolben-
flächeBestell -

bezeichnung

Hydraulik-
mutter

HYDNUT300 Tr300~4 405 61 365 302 10 13 237 25,8 1 896
HYDNUT310 Tr310~5 415 62 375 312 10 13 249 27 1 992
HYDNUT315 Tr315~5 420 62 380 317 10 13 252,5 27,5 2 020
HYDNUT320 Tr320~5 430 63 389 322 10 14 264 29,9 2 112
HYDNUT330 Tr330~5 440 64 398 332 11 14 270,8 31 2 166

HYDNUT335 Tr335~5 445 65 403 337 11 14 275 32 2 200
HYDNUT340 Tr340~5 450 65 408 342 11 14 284 32,5 2 272
HYDNUT345 Tr345~5 455 66 413 347 11 14 288 33,5 2 304
HYDNUT350 Tr350~5 465 66 422 352 11 14 306 35 2 448
HYDNUT355 Tr355~5 470 67 427 357 11 15 304 36,5 2 432

HYDNUT360 Tr360~5 475 67 431 362 11 15 313 37 2 504
HYDNUT365 Tr365~5 482 67 436 367 11 15 317 38 2 536
HYDNUT370 Tr370~5 490 68 444 372 11 16 323 40 2 584
HYDNUT375 Tr375~5 495 68 450 377 11 16 334 41 2 672
HYDNUT380 Tr380~5 500 69 454 382 11 16 337 41,5 2 696

HYDNUT385 Tr385~5 505 69 460 387 11 16 348 42 2 784
HYDNUT395 Tr395~5 512 69 470 397 11 16 356 43 2 848
HYDNUT400 Tr400~5 525 71 477 402 11 17 368 47 2 944
HYDNUT410 Tr410~5 535 71 485 412 11 17 382 48 3 056
HYDNUT415 Tr415~5 540 71 490 417 11 17 386 49 3 088

Gewinde Abmessungen Masse Aufpresskraft
W

d2 Dm b1 DK dK g Hub bei 800 bar

mm cm2 kg kN

FAG Hydraulikmuttern, Gewinde in metrischen Abmessungen

FAG Hydraulikmuttern
Gewinde in metrischen Abmessungen
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Hydraulikmuttern können ähnlich wie Muttern gesichert werden, siehe Seite 14.
Wir liefern auch Ersatzdichtungen für Hydraulikmuttern (Nachsetzzeichen .SEAL). 
Bestellbeispiel (für HYDNUT330): HYDNUT330.SEAL. Jeder Hydraulikmutter liegt bei Originalauslieferung ein Satz Dichtungen bei.

d2

b1

g

Dm

G1/4

dk Dk

G1/4







19

a) Montage von Lagern mit  kegeliger
Bohrung mittels Messung des
axialen Verschiebeweges

Das Lager wird mit einer Hydraulik -
mutter auf dem kegeligen Lagersitz
in die Startposition gebracht.
 Hierbei wird mittels Digitalmanometer
der für jedes einzelne Lager
 festgelegte erforderliche Startdruck
in der Hydraulikmutter berücksichtigt.
Zum Erreichen des vorgegebenen
Verschiebewegs wird eine bestimmte
Ölmenge benötigt. Diese wird beim
Aufschieben mit einer festgelegten
Hubzahl erreicht, die durch einen
Hubzähler auf der Pumpe 
PUMP1000-4L-CONTROL kontrolliert
werden kann.

Dieses Montageverfahren:
• verkürzt und vereinfacht den

 Einbau erheblich
• bietet höchste Sicherheit 

und Genauigkeit
• ermöglicht den korrekten Einbau

abgedichteter Lager

Einbau von Wälzlagern mit Hydraulikmuttern
Mounting Manager als Hilfsmittel bei der Lagermontage

b) Montage von Lagern mit kegeliger
Bohrung mittels Messung der
Radialluft verminderung

Beim Aufschieben des Lagers auf
den kegeligen Sitz wird der
 Innenring aufgeweitet und damit
die vorhandene radiale Lagerluft
verringert. Diese Radialluft -
verminderung gilt als Maß für den
Festsitz des Lagers. Die Messung
erfolgt mittels Fühllehre.

Der FAG Mounting Manager ist
 online verfügbar unter 
www.fis-services.com.

FAG Rechenprogramm 
Mounting Manager

Das FAG Rechenprogramm
 MOUNTING MANAGER ist eine
 komfortable Hilfe bei der Auswahl
der richtigen Lagermontage und
bietet folgende Möglichkeiten:
• Es zeigt verschiedene

 mechanische und hydraulische
Montage verfahren.

• Es errechnet die zur Montage
 benötigten Daten für Radialluft -
verminderung, Verschiebeweg
und Startdruck.

• Es gibt nützliche Montagehinweise.
• Es erstellt eine Liste mit dem

 notwendigen Zubehör und  
Werk zeugen.

Weitere Informationen zum
 Lagereinbau und -ausbau bietet 
die integrierte Bibliothek mit
 entsprechenden Publikationen,
Technischen Produktinformationen
und so weiter. 

Berechnungsmöglichkeiten 
zu den Montageverfahren

Lager mit kegeliger Bohrung werden
entweder unmittelbar auf die
 kegelige Welle/Zapfen oder mit
einer Spann- bzw. Abziehhülse 
auf die zylindrische Welle montiert.
Die Einstellung der Lagerluft
geschieht entweder konven tionell
mithilfe von Fühllehren oder über
den axialen Verschiebeweg.
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Kontrollwert
für die Radialluft
nach dem Einbau

Verschiebeweg auf
dem Kegel 1:301)

Verschiebeweg auf
dem Kegel 1:121)

Verminderung
der Radialluft1)

Nennmaß der
Lagerbohrung

Einbau von Wälzlagern mit Hydraulikmuttern
Radialluftverminderung bei FAG Pendelrollenlagern mit kegeliger Bohrung

Radialluft vor dem Einbau

Luftgruppe
d CN (normal) C3 C4 Welle Hülse Welle Hülse CN C3 C4
über bis min max min max min max min max min max min max min max min max min min min
mm mm mm mm mm mm

24 30 0,03 0,04 0,04 0,055 0,055 0,075 0,015 0,02 0,3 0,35 0,3 0,4 – – – – 0,015 0,02 0,035
30 40 0,035 0,05 0,05 0,065 0,065 0,085 0,02 0,025 0,35 0,4 0,35 0,45 – – – – 0,015 0,025 0,04
40 50 0,045 0,06 0,06 0,08 0,08 0,1 0,025 0,03 0,4 0,45 0,45 0,5 – – – – 0,02 0,03 0,05
50 65 0,055 0,075 0,075 0,095 0,095 0,12 0,03 0,04 0,45 0,6 0,5 0,7 – – – – 0,025 0,035 0,055

65 80 0,07 0,095 0,095 0,12 0,12 0,15 0,04 0,05 0,6 0,75 0,7 0,85 – – – – 0,025 0,04 0,07
80 100 0,08 0,11 0,11 0,14 0,14 0,18 0,045 0,06 0,7 0,9 0,75 1 1,7 2,2 1,8 2,4 0,035 0,05 0,08

100 120 0,1 0,135 0,135 0,17 0,17 0,22 0,05 0,07 0,7 1,1 0,8 1,2 1,9 2,7 2 2,8 0,05 0,065 0,1

120 140 0,12 0,16 0,16 0,2 0,2 0,26 0,065 0,09 1,1 1,4 1,2 1,5 2,7 3,5 2,8 3,6 0,055 0,08 0,11
140 160 0,13 0,18 0,18 0,23 0,23 0,3 0,075 0,1 1,2 1,6 1,3 1,7 3 4 3,1 4,2 0,055 0,09 0,13
160 180 0,14 0,2 0,2 0,26 0,26 0,34 0,08 0,11 1,3 1,7 1,4 1,9 3,2 4,2 3,3 4,6 0,06 0,1 0,15

180 200 0,16 0,22 0,22 0,29 0,29 0,37 0,09 0,13 1,4 2 1,5 2,2 3,5 4,5 3,6 5 0,07 0,1 0,16
200 225 0,18 0,25 0,25 0,32 0,32 0,41 0,1 0,14 1,6 2,2 1,7 2,4 4 5,5 4,2 5,7 0,08 0,12 0,18
225 250 0,2 0,27 0,27 0,35 0,35 0,45 0,11 0,15 1,7 2,4 1,8 2,6 4,2 6 4,6 6,2 0,09 0,13 0,2

250 280 0,22 0,3 0,3 0,39 0,39 0,49 0,12 0,17 1,9 2,6 2 2,9 4,7 6,7 4,8 6,9 0,1 0,14 0,22
280 315 0,24 0,33 0,33 0,43 0,43 0,54 0,13 0,19 2 3 2,2 3,2 5 7,5 5,2 7,7 0,11 0,15 0,24
315 355 0,27 0,36 0,36 0,47 0,47 0,59 0,15 0,21 2,4 3,4 2,6 3,6 6 8,2 6,2 8,4 0,12 0,17 0,26

355 400 0,3 0,4 0,4 0,52 0,52 0,65 0,17 0,23 2,6 3,6 2,9 3,9 6,5 9 5,8 9,2 0,13 0,19 0,29
400 450 0,33 0,44 0,44 0,57 0,57 0,72 0,2 0,26 3,1 4,1 3,4 4,4 7,7 10 8 10,4 0,13 0,2 0,31
450 500 0,37 0,49 0,49 0,63 0,63 0,79 0,21 0,28 3,3 4,4 3,6 4,8 8,2 11 8,4 11,2 0,16 0,23 0,35

500 560 0,41 0,54 0,54 0,68 0,68 0,87 0,24 0,32 3,7 5 4,1 5,4 9,2 12,5 9,6 12,8 0,17 0,25 0,36
560 630 0,46 0,6 0,6 0,76 0,76 0,98 0,26 0,35 4 5,4 4,4 5,9 10 13,5 10,4 14 0,2 0,29 0,41
630 710 0,51 0,67 0,67 0,85 0,85 1,09 0,3 0,4 4,6 6,2 5,1 6,8 11,5 15,5 12 16 0,21 0,31 0,45

710 800 0,57 0,75 0,75 0,96 0,96 1,22 0,34 0,45 5,3 7 5,8 7,6 13,3 17,5 13,6 18 0,23 0,35 0,51
800 900 0,64 0,84 0,84 1,07 1,07 1,37 0,37 0,5 5,7 7,8 6,3 8,5 14,3 19,5 14,8 20 0,27 0,39 0,57
900 1 000 0,71 0,93 0,93 1,19 1,19 1,52 0,41 0,55 6,3 8,5 7 9,4 15,8 21 16,4 22 0,3 0,43 0,64

1 000 1 120 0,78 1,02 1,02 1,3 1,3 1,65 0,45 0,6 6,8 9 7,6 10,2 17 23 18 24 0,32 0,48 0,7
1 120 1 250 0,86 1,12 1,12 1,42 1,42 1,8 0,49 0,65 7,4 9,8 8,3 11 18,5 25 19,6 26 0,34 0,54 0,77
1 250 1 400 0,94 1,22 1,22 1,55 1,55 1,96 0,55 0,72 8,3 10,8 9,3 12,1 21 27 22,2 28,3 0,36 0,59 0,84

1 400 1 600 1,06 1,38 1,38 1,75 1,75 2,2 0,62 0,81 9,3 12,2 10,6 13,8 23,6 30,8 24,8 32,4 0,44 0,66 0,94
1 600 1 800 1,18 1,54 1,54 1,95 1,95 2,5 0,69 0,93 10,4 14 11,7 15,8 26,2 35,3 27,6 37,2 0,48 0,73 1,02
1 800 2 000 1,31 1,71 1,71 2,15 2,15 2,75 0,77 1,04 11,6 15,6 13,1 17,7 29,3 39,5 30,8 41,6 0,54 0,81 1,11

2 000 2 250 1,45 1,9 1,9 2,4 2,4 3,05 0,85 1,15 12,7 17,2 14,5 19,5 32,4 43,9 34 46 0,6 0,95 1,55
2 250 2 500 1,6 2,1 2,1 2,65 2,65 3,35 0,95 1,28 14,3 19,2 16,2 21,8 36,2 48,8 38 51,2 0,65 1,15 1,7

Radialluftverminderung bei FAG Pendelrollenlagern mit kegeliger Bohrung

1) Gilt nur für Vollwellen aus Stahl und für Hohlwellen, deren Bohrung nicht größer ist als der halbe Wellendurchmesser.

Es gilt: Lager, deren Radialluft vor dem Einbau in der oberen Hälfte des Toleranzbereichs liegt, montiert man mit dem größeren Wert der Radialluft -
verminderung oder des axiales Verschiebewegs, Lager in der unteren Hälfte des Toleranzbereichs mit dem kleineren Wert der Radialluftverminderung oder
des axialen Verschiebewegs.



Kontrollwert
für die Radialluft
nach dem Einbau

Verschiebeweg auf
dem Kegel 1:121)

Verminderung
der Radialluft1)

Einbau von Wälzlagern mit Hydraulikmuttern
Radialluftverminderung bei FAG Zylinderrollenlagern mit kegeliger Bohrung
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Radialluftverminderung bei FAG Zylinderrollenlagern mit kegeliger Bohrung

1) Gilt nur für Vollwellen aus Stahl und für Hohlwellen, deren Bohrung nicht größer ist als der halbe Wellendurchmesser.

Es gilt: Lager, deren Radialluft vor dem Einbau in der oberen Hälfte des Toleranzbereichs liegt, montiert man mit dem größeren Wert der Radialluft -
verminderung oder des axiales Verschiebewegs, Lager in der unteren Hälfte des Toleranzbereichs mit dem kleineren Wert der Radialluftverminderung oder
des axialen Verschiebewegs.

Nennmaß der
 Lagerbohrung

Radialluft vor dem Einbau

Luftgruppe
d CN (normal) C3 C4 Welle Hülse CN C3 C4
über bis min max min max min max min max min max min max min min min
mm mm mm mm mm

24 30 0,035 0,06 0,045 0,07 0,055 0,08 0,015 0,02 0,3 0,35 0,3 0,4 0,02 0,025 0,035
30 40 0,04 0,065 0,055 0,08 0,07 0,095 0,02 0,025 0,35 0,4 0,35 0,45 0,02 0,025 0,04
40 50 0,045 0,075 0,06 0,09 0,075 0,105 0,025 0,03 0,4 0,45 0,45 0,5 0,02 0,03 0,045

50 65 0,05 0,08 0,07 0,1 0,09 0,12 0,03 0,035 0,45 0,55 0,5 0,65 0,02 0,035 0,05
65 80 0,06 0,095 0,085 0,12 0,11 0,145 0,035 0,04 0,55 0,6 0,65 0,7 0,025 0,04 0,07
80 100 0,07 0,105 0,095 0,13 0,12 0,155 0,04 0,045 0,6 0,7 0,65 0,8 0,03 0,05 0,075

100 120 0,09 0,13 0,115 0,155 0,14 0,18 0,045 0,055 0,7 0,85 0,8 0,95 0,045 0,065 0,085
120 140 0,1 0,145 0,13 0,175 0,16 0,205 0,055 0,065 0,85 1 0,95 1,1 0,045 0,07 0,095
140 160 0,11 0,16 0,145 0,195 0,18 0,23 0,06 0,075 0,9 1,2 1 1,3 0,05 0,075 0,105

160 180 0,125 0,175 0,16 0,21 0,195 0,245 0,065 0,085 1 1,3 1,1 1,5 0,06 0,08 0,11
180 200 0,14 0,195 0,18 0,235 0,22 0,275 0,075 0,095 1,2 1,5 1,3 1,7 0,065 0,09 0,125
200 225 0,155 0,215 0,2 0,26 0,245 0,305 0,085 0,105 1,3 1,6 1,4 1,8 0,07 0,1 0,14

225 250 0,17 0,235 0,22 0,285 0,27 0,335 0,095 0,115 1,5 1,8 1,6 2 0,075 0,105 0,155
250 280 0,185 0,255 0,24 0,31 0,295 0,365 0,105 0,125 1,6 2 1,7 2,3 0,08 0,125 0,17
280 315 0,205 0,28 0,265 0,34 0,325 0,4 0,115 0,14 1,8 2,2 1,9 2,4 0,09 0,13 0,185

315 355 0,225 0,305 0,29 0,37 0,355 0,435 0,13 0,16 2 2,5 2,2 2,7 0,095 0,14 0,195
355 400 0,255 0,345 0,33 0,42 0,405 0,495 0,14 0,17 2,2 2,6 2,5 2,9 0,115 0,165 0,235
400 450 0,285 0,385 0,37 0,47 0,455 0,555 0,15 0,185 2,3 2,8 2,6 3,1 0,135 0,19 0,27

450 500 0,315 0,425 0,41 0,52 0,505 0,615 0,16 0,195 2,5 3 2,8 3,4 0,155 0,215 0,31
500 560 0,35 0,47 0,455 0,575 0,56 0,68 0,17 0,215 2,7 3,4 3,1 3,8 0,18 0,24 0,345
560 630 0,38 0,5 0,5 0,62 0,62 0,74 0,185 0,24 2,9 3,7 3,5 4,2 0,195 0,26 0,38

630 710 0,435 0,575 0,565 0,705 0,695 0,835 0,2 0,26 3,1 4,1 3,6 4,7 0,235 0,305 0,435
710 800 0,485 0,645 0,63 0,79 0,775 0,935 0,22 0,28 3,4 4,4 3,9 5,3 0,26 0,35 0,495
800 900 0,54 0,71 0,7 0,87 0,86 1,03 0,24 0,31 3,7 4,8 4,3 5,5 0,3 0,39 0,55

900 1 000 0,6 0,79 0,78 0,97 0,96 1,15 0,26 0,34 4,1 5,3 4,8 6,2 0,34 0,44 0,62
1 000 1 120 0,665 0,875 0,865 1,075 1,065 1,275 0,28 0,37 4,4 5,8 5,2 7 0,385 0,5 0,7
1 120 1 250 0,73 0,97 0,96 1,2 1,2 1,44 0,31 0,41 4,8 6,4 5,7 7,6 0,42 0,55 0,79
1 250 1 400 0,81 1,07 1,07 1,33 1,33 1,59 0,34 0,45 5,3 7 6,3 8,3 0,47 0,62 0,85
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Den Ausbau einer Abziehhülse zeigt
Bild 15. Reicht die Wellenlänge nicht
aus, um das Einschnüren des
Gewindeansatzes zu verhindern,
muss die Abziehhülse durch einen
dickwandigen Hilfsring gestützt
werden.

Die Demontage einer Spannhülse
ist möglich, wenn der Lagerinnenring
axial anliegt und der Kolben der
Hydraulikmutter sich beispielsweise
an einer Montageplatte abstützt,
Bild 16.

Ausbau von Wälzlagern mit Hydraulikmuttern

15: Ausbau einer Abziehhülse bei Anwendung
des Hydraulikverfahrens

16: Ausbau einer Spannhülse



Die Verwendung von FAG Hydraulik -
muttern ist nicht auf die Wälzlager -
montage beschränkt. Auch andere
Pressverbände (z. B. bei der Montage
von Zahnrädern, Antriebsrädern

und Kupplungen) kann man bei
Anwendung des Hydraulikverfahrens
mit Hydraulikmuttern fügen. 
Im allgemeinen Maschinenbau und
besonders im Schiffbau sind oft

Weitere Anwendungen von Hydraulikmuttern
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erhebliche Aufpresskräfte
 erforderlich. Wirtschaftlich bringt
man solche Kräfte mit Hydraulik-
muttern auf. Die Bilder 17 bis 20
zeigen Montagebeispiele. 

19: Montage einer Kupplung

17: Montage eines Pressverbandes Ruder-Ruderschaft

20: Zahnradmontage mithilfe einer Hydraulikmutter

18: Mit einer Hydraulikmutter fügt man den Pressverband Propellernabe-
Schiffswelle. 
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Gegenüberstellung der Bestellbezeichnungen

Bestellbezeichnung aktuell (EP1) Bestellbezeichnung alt (Pxx)

Gegenüberstellung der Bestellbezeichnungen

HYDNUT… HYD.NUT…
HYDNUT…SEAL HYD.NUT…SEAL

HYDNUT…-HEAVY HYD.NUT…HEAVY
HYDNUT…-HEAVY.SEAL HYD.NUT…HEAVY.SEAL

HYDNUT…-INCH HYD.NUT…INCH

HYDNUT...-SA HYD.NUT...SA
HYDNUT...-SB HYD.NUT...SB
HYDNUT...-SC HYD.NUT...SC
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Alle Angaben wurden sorgfältig erstellt

und überprüft. Für eventuelle Fehler 

oder Unvollständigkeiten können wir

jedoch  keine Haftung übernehmen. 

Technische Änderungen behalten wir 

uns vor.

© Schaeffler Technologies GmbH & Co. KG

Ausgabe: 2010, Juni

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit

unserer Genehmigung.

TPI 196 D-D

Schaeffler Technologies

GmbH & Co. KG

Postfach 1260

97419 Schweinfurt

Georg-Schäfer-Straße 30

97421 Schweinfurt

Telefon +49 2407 9149-66

Telefax +49 2407 9149-59

E-Mail info@fis-services.de

Internet www.fis-services.de


